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Sehr geschätzte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Rütlikameradinnen und Rütlikameraden 
 
Rückblickend auf das vergangene Vereinsjahr der Rütlisektion Uri, seit der letzten Jahresversamm-
lung Ende September 2016 in Bristen, kann ich wie folgt Bericht erstatten. 
 
An der letztjährigen GV durften wir einmal mehr Gastrecht geniessen in einer Gemeinde des Kantons 
Uri. Die Rütlischützen von Bristen haben es verstanden, uns eine ausgezeichnete Jahresversamm-
lung zu organisieren. 
 
Das Rütlischiessen 2016 stand unter der Federführung der Nidwaldner Rütlischützen als Vorort. Der 
Schiesstag verlief kühl aber trocken und erst auf der Heimfahrt begann es zu regnen. Die vaterländi-
sche Rütliansprache hielt Nationalrat Peter Keller, Hergiswil.  
 
Die besten Urner Resultate in der Schiesslinie dürfen sich sehen lassen.  
 
Die Urnerbestresultate erzielten: 
 
 Schuler Hanspeter  1963 Erstfeld  84 
 Camenzind Urban  1965 Bürglen 84 
 Achermann Roland  1971 Stans 83 
 Arnold Christof  1962 Baar  83 
 Camenzind Louis  1968 Attinghausen  82 
 Stadler Beat  1970 Schattdorf  82 
 Poletti-Zgraggen Manuela  1980 Schattdorf  81 
 Bricker Xaver  1950 Unterschächen  81 
 Bissig Heinz  1968 Unterschächen  81 
 Arnold Felix  1977 Schattdorf  81 
 Herger Marco  1981 Unterschächen  81 
 Bissig Peter  1986 Isenthal  81 
 
Die Urner Sektionsbecher gewannen: 
 
 Bissig Bruno  1982 Spiringen  79 
 Zwyer Leo  1964 Sisikon  78 
 Zwyer Sandro  1991 Erstfeld  74 
 Arnold Stefan  1971 Seelisberg  73 
 Plüss Thomas  1985 Murgenthal  73 
 
Das Rütlischiessen war gut organisiert und es ist unfallfrei verlaufen.  
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An der Rütligemeinde konnten folgende Urner Kameraden den Rütliehrenkranz für fünzigjährige Mit-
gliedschaft in Empfang nehmen: 
 
 Hans Walker  1940 Wassen 
 Johann Walker  1939 Altdorf 
 Josef Walker  1932 Wassen 
 
Die Becherverschwellung fand im Restaurant Schützenhaus Altdorf statt. Dort wurden die fünf ge-
wonnenen Becher gebührend gefeiert und sie kreisten im Saal. Damit nahm ein weiterer ereignisrei-
cher Rütlitag sein Ende.  
 
Anlässlich der Präsidentenkonferenz im Frühling in Brunnen wurden wir über die erfolgten Sanie-
rungsarbeiten im Zielhang orientiert. Zur Sicherheit der Zeigermannschaft wurden umfangreiche 
Steinschlagschutzmassnahmen vorgenommen. Diese gewährleisten für die kommenden Jahre die 
bestmögliche Sicherheit. Besonders lobend erwähnt wurde dabei der Einsatz eines Urner Zivilschutz-
detachements, das wertvolle Hilfe geleistet habe. Die Rütlisektion Uri hat sich bekanntlich an diesen 
Massnahmen im vergangenen Jahr mit Fr. 5’000.- beteiligt. Entsprechend des grossen ausseror-
dentlichen Aufwands resultierte in der Vorortsrechnung der Nidwaldner ein Fehlbetrag von Fr. 
8'784.20. Ebenfalls an der Präsidentenkonferenz übernahmen die Schwyzer Kameraden die Vororts-
akten.  
 
Der Vorstand der Rütlisektion Uri tagte zweimal. Hauptthemen dieser Sitzungen waren die DV der 
Verenigten Rütli-Waldstättesektionen sowie die Einladungen und Versände für die heutige GV und 
das Rütlischiessen. 
 
Ende August 2017 trafen sich die Delegierten der Waldstättesektionen in Brunnen zur ordentlichen 
Delegiertenversammlung, wo die Beschlüsse über die Durchführung des Rütlischiessens gefasst wur-
den. Anlässlich der DV wurden die ordentlichen Traktanden behandelt. Dabei wurden die Listen der 
ständigen und der nichtständigen Gastsektionen sowie der Ehrengäste verabschiedet. Die Festrede 
am diesjährigen Rütlischiessen wird Dr. Ueli Augsburger, Präsident der Stadtschützen Bern, halten. 
Er dokumentiert damit die enge Verbundenheit der Stadtschützen Bern zum historischen Rütlischies-
sen. Diese wird im kommenden Jahr mit einem Festanlass Ende September zum Jubiläum 200 Jahre 
Stadtschützen Bern gebührend gefeiert. Dazu wird auch eine Delegation der Waldstättesektionen 
eingeladen sein. 
 
Ende August erledigte der Vorstand in einer Arbeitssitzung den termingerechten Versand der Einla-
dungen zur heutigen Versammlung.  
 
Mitgliederbewegung: 
 
Todesfälle: Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir leider von fünf lieben Rütli-Kameraden für immer 
Abschied nehmen. Ich bitte die Versammlung, sich zu einem kurzen Gedenken an unseren verstor-
benen Kameraden von den Sitzen zu erheben. Es verstarben: 
 
am 19. Oktober 2016 Althaus Paul 24 A Attinghausen  1970 Becher 1972 
am 20. März 2017 Brücker Josef 29 F Seedorf 1964 Becher 1965 
am 26. Juli 2017 Imhof Josef 25 F Seedorf 1958 Becher 1970 
am 22. August 2017 Schuler Otto 26 A Bürglen 1968 Becher 1986 
am 30. August 2017 Epp Gustav 30 A Amsteg 1989 
am 7. September 2017 Arnold Albert 30 F Bürglen 1958 Becher 1963  

 

Zudem ist am 9. September 2017 unser langjähriges Mitglied Anton Danioth, JG 1928, Altdorf, ver-
storben. Seine Erben hatten uns auf die GV 2016 seinen Austritt bekanntgegeben.  
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Unseren verstorbenen Rütlikameraden haben wir – sofern dies gewünscht war - mit der Teilnahme 
an den Beerdigungen respektive Abdankungsfeiern die letzte Ehre erwiesen. Wir wollen ihnen stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. – Danke – 
 
Neuaufnahmen: Zu Handen der heutigen Jahresversammlung ist ein Gesuch zur Aufnahme in die 
Rütlisektion Uri eingereicht worden.  
 
Mitgliederbestand: 
 
Anfangsbestand 383 
6 Todesfälle 
3 Austritte 
2 Ausschlüsse 
1 Neueintritt  
  
Neuer Bestand: 373 (-10), davon 30 Freimitglieder und 3 Ehrenmitglieder. 
 
Schlussbetrachtung und Ausblick 
 
Ich danke allen Vorstandskollegen für ihre Arbeit. Ebenfalls danke ich allen, die am Mittwoch vor 
Martini auf dem Rütli aktiv schiessen. Das historische Schiessen verlangt viel in der Feuerlinie. Aber 
es ist mehr als Sport. Es ist der lebendige Beweis, dass wir zu unseren Traditionen stehen und dass 
wir bereit sind und aktiv dafür einzusetzen. Selbstverständlich sind wir auch froh um alle, die aus 
verschiedenen Gründen nicht mehr schiessen, die uns aber am Rütlitag als Schlachtenbummler un-
terstützen.  
 
Wir freuen uns auf das Rütlischiessen 2017. Wenn Schwyz den Vorort hat, dann ist dies ein untrügli-
ches Zeichen, dass wir Urner im kommenden Jahr das Rütlischiessen organisieren dürfen. Bereits 
an der Rütligemeinde werden wir die Waldstättestandarte übernehmen und für ein Jahr die Geschicke 
der 300-m-Rütlischützen lenken. Schon heute fordere ich alle auf: Helft aktiv mit, dass unser Vororts-
jahr zum Erfolg wird. Auf einen tollen Rütlitag – es lebe das Rütlischiessen! 
 
Altdorf, im September 2017 
 
Der Präsident 
 
 
 
Adrian Zurfluh 


